
PRESSEAUSSENDUNG zum 18. Wochenende für Moria am Platz vor dem 
Tiroler Landestheater in Innsbruck

Kinder zeichnen für Kinder!
 Buntstifte, Schokolade und Zahnbürsten für die Kinder in den 

Flüchtlingslagern. 

Wir dürfen Sie herzlich einladen, Fotos zu machen und Fragen zu stellen: Ab 
Freitag, 16.04.2021 9:00 packen wir im Haus der Kinderfreunde, Rennweg 29, 
6020 Innsbruck 2200 Pakete für die Kinder in den Elendslagern.

“Guten Abend, es ist wirklich rührend: Ein 14jähriger hat mir 50 Euro von 
seinem Taschengeld und ein paar ganz eindrucksvolle Zeichnungen 
gegeben.” Daniela G.

“Sehr geehrte Damen und Herren. 
Im Namen der Jungbauernschaft Leutasch möchten wir euch mitteilen, 
dass wir das Projekt #we4moria unterstützen wollen. Jedes Jahr veranstalten 
wir als Verein einen Osterball. Dieser Ball konnte dieses Jahr, aufgrund von 
Corona, leider nicht stattfinden und aus diesem Grund haben wir uns etwas 
anderes einfallen lassen. Wir haben mit der Kirche Leutasch eine Aktion 
gestartet und mithilfe der Mitbürger 900€ gesammelt. Diese Summe möchten 
wir euch gerne zukommen lassen und wir hoffen, dass es dort ankommt, wo 
es gebraucht wird. 
Mit freundlichen Grüßen” 
Theresa R.

“Mir hat ein junger Bursch 200 € geschickt – Hallo Schwester, ich hoffe, ich 
kann damit andere in Not glücklich machen…
Das ist doch schön. Einfach den Menschen zeigen, dass man sie nicht für 
„verzichtbar“ hält oder für ein Problem und eine Gefahr – sondern für 
Menschen – so wie es auch wir sind.”
Notburga M.

Ingrid F.: “Ich habe so einen Zorn. Ich habe meine Mutter um Stoff gefragt, 
damit ich Beutel nähen kann. Sie gab mir die alten Vorhänge, ich hab mich 
hingesetzt und geschnitten und Taschen genäht.” 
Voll mit Schokolade befüllt hat sie uns ihre selbstgenähten bunten Taschen zu 
unserem Camp am Platz gebracht.
(alle abgekürzten Namen sind uns bekannt!)

Das Schweigen und Aussitzen-wollen der Landesregierung und die 
Hartherzigkeit, Verlogenheit und Unmenschlichkeit der politisch 
Verantwortlichen in Wien ist tatsächlich “grenzenlos”. Dagegen setzen die 



Aktivistinnen und Aktivisten ein Zeichen der Menschlichkeit und Solidarität: 
Kinder zeichnen für Kinder! 
Im Februar ist die Idee zu dieser Initiative an einem eiskalten Wochenende 
auf dem Platz vor dem Landestheater entstanden. Seither wird in Schulen und 
Kinderzimmern gezeichnet. Das Organisationsteam plant und wirbt. Immer 
mehr ehrenamtliche und freiwillige Unterstützer*innen setzen die Idee in die 
Tat um. Die Verbundenheit in der Bevölkerung zeigt sich in großzügigen Sach- 
und Geldspenden. 
Immer mehr Menschen wenden sich von den politischen Vertretern ab und 
ergreifen Eigeninitiative!
Der Innenminister gesteht mittlerweile sein Scheitern (in der Pressestunde) 
ein: die Hilfe vor Ort in Griechenland funktioniert nicht! Aber anstatt seine 
Fehler zu korrigieren, setzt er weiter auf Abschottung und Härte. 
Was die Bundesregierung trotz ihrer Macht, ihre Ressourcen und ihrer 
Kapazitäten nicht schafft, das schaffen eine unkomplizierte Vereinigung von 
Bürgerinnen und Bürger. Vertreter*innen der Kirche, der Kinderfreunde und 
die Aktivist*innen von we4moria werden Ende April 2200 kleine Pakete für 
die Kinder nach Griechenland abschicken. Buntstifte, Zeichnungen, Spitzer, 
Radiergummi, Zahnpasta, Zahnbürsten, Schokolade, Turnbeutel, insgesamt 
22.000 Glasmurmeln, alles wird ab Freitag gepackt und auf Paletten 
gestapelt. Bei dieser Menge kommt ein Gewicht von circa dreieinhalb 
Tonnen zu Stande. Ende April werden die Paletten nach Griechenland 
gebracht, und dort von Doro Blancke direkt an die Betroffenen weitergegeben.

Eine Gemeinschaft von Mitmenschen, die die unwürdige Lebenssituation der 
Familien in den Lagern nachempfinden können, leistet ihren Beitrag, dieses 
Leid und Elend zu lindern. Die dringliche Forderung nach sofortiger Auflösung 
der Lager und der geordneten Aufnahme der 100 Familien wird dadurch nicht 
entkräftet.

Innsbruck, 14.04.2021
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